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FiKo (Bichsel) 1. Antrag 
Der Aufwandüberschuss des Geschäftsberichts 2017 (CHF 5,0 Mio.) sowie die Buchgewinne und 
die Abschreibungen auf dem Finanzvermögen (CHF 4,9 Mio.) sind mit dem Ertragsüberschuss des 
Voranschlags 2019 zu kompensieren, womit sich der budgetierte Ertragsüberschuss um 
9,9 Millionen auf 78,2 Millionen Franken verringert. 

+  

SP-JUSO-PSA (Fisli) 1b Antrag  
Die Saldi im Voranschlag und im Aufgaben- / Finanzplan sind so anzupassen, dass weiterhin 0.3 
Prozent zur Korrektur der Lohnrückstände eingesetzt werden können (Saldoverschlechterung um 
12 Millionen Franken) . 

 - 

EVP (Kipfer) 1a Antrag 
Produktgruppe 5.7.6 Existenzsicherung und Integration:  
Aufwanderhöhung des Produktegruppensaldos um 25 Millionen Franken zur Verstärkung der 
Integrationsbemühungen und dem Erhalt der Sozialleistungen auf SKOS-Niveau 

 - 
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SP-JUSO-PSA (Gabi 
Schönenberger) 

1d Antrag 
Produktgruppe 
5.7.6. Existenzsicherung und Integration: 
Die Zusammenarbeit Mütter- und Väterberatung mit der Erziehungsberatung soll durch Erhöhung 
des Produktegruppensaldos um 395'000 Franken wieder ermöglicht werden und das überwiesene 
Postulat Schönenberger umgesetzt werden kann. 

 -- 

SP-JUSO-PSA (Gabi 
Schönenberger) 

1e Antrag 
Produktgruppe 
5.7.6. Existenzsicherung und Integration: 
Offene Kinder- und Jugendarbeit: Die Kosten für Praktikas sollen wieder über Lastenausgleich 
abgerechnet werden können. Das Produktegruppensaldo soll um 800'000 Franken erhöht werden. 

 - 

SP-JUSO-PSA (Gabi 
Schönenberger) 

1f Antrag 
Produktgruppe 
5.7.6. Angebote für Menschen mit einem Pflege-, Betreuungs-, besonderen Bildungsbedarf: 
Die Erhöhung der Patientenbeteiligung bei der Spitex soll rückgängig gemacht werden, damit die 
Diskriminierung von PatientInnen ab dem 65. Altersjahr verhindert werden kann. Das 
Produktegruppensaldo soll um 13 Mio. Franken erhöht werden. 

 - 

SP-JUSO-PSA (Gabi 
Schönenberger) 

1c Antrag 
Produktgruppe 
6.7.7. Kinderschutz und Jugendförderung: 
Erhöhung des Produktegruppensaldos um 70'000 Franken, damit der Förderungskredit KKJ 
weiterhin gesprochen werden kann und die Kommission zum Schutz und zur Förderung von Kinder 
und Jugendlichen (KKJ) nicht aufgelöst wird. 

 - 

Grüne (Imboden) 1g Antrag 
Produktgruppe 
6.7.9. Vollzug Sozialversicherungen (Prämienverbilligungen): 
Aufwanderhöhung des Produktegruppensaldos um 20 Millionen zur Erhöhung der 
Prämienverbilligungen mit dem Ziel die Prämienlast für den Mittelstand zu erleichtern. 

 - 

FiKo-Mehrheit (Bichsel) 2a Planungserklärung 
Die Mehrheit der FiKo unterstützt den Regierungsrat in der Umsetzung der Planungserklärung 
Brönnimann im geforderten Umfang, fordert aber ein Ausklammern der dezentralen Verwaltung 
(Regierungsstatthalter, Verwaltungskreise, Handelsregisteramt, Grundbuchämter, Betreibungs- und 
Konkursämter, Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde). 

 -- 

FiKo-Mehrheit (Bichsel)  
FDP (Haas) 
 

2a.a Planungserklärung 
Der Grosse Rat unterstützt den Regierungsrat in der Umsetzung der Planungserklärung 
Brönnimann im geforderten Umfang, fordert aber ein weitgehendes Ausklammern der dezentralen 
Verwaltung (Regierungsstatthalter,Verwaltungskreise, Handelsregisteramt, Grundbuchämter, 
Betreibungs- und Konkursämter, Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde). 

+  
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FiKo-Minderheit (Stucki) 2b Planungserklärung 
Die Minderheit lehnt die Umsetzung der Planungserklärung Brönnimann ab und ist gegen den 
Personalabbau.  

 

 - 

FiKo (Bichsel)  Eventualantrag  
Bei einer Ablehnung der Volksabstimmung zur Steuergesetzrevision 2019 am Sonntag, 25.11.2018 
ändern die Zahlen des Voranschlags 2019 wie folgt: 
 
Produktgruppe Steuern und Dienstleistungen (8.7.4): Saldoverbesserung um CHF 45 Mio.  
 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  

 Ertragsüberschuss in der Erfolgsrechnung 

 Finanzierungssaldo 

123,2 Mio CHF 
52,2 Mio CHF  
 

 

+  

FiKo-Mehrheit (Bichsel) 3a Antrag 
FiKo-Mehrheit: Die FiKo beantragt dem Grossen Rat, den Voranschlag 2019 mit folgenden 
Eckwerten zu verabschieden:  

 Ertragsüberschuss in der Erfolgsrechnung 78,2 Mio CHF 

 Nettoinvestitionen (inkl. Spezialfinanzierungen) 436,0 Mio CHF 

 Finanzierungssaldo  7,2 Mio. CHF  

 Steueranlage  3,06 

 Rahmen der Neuverschuldung (Kreditlimite)  800,0 Mio. CHF  

 Übertrag aus der Erfolgsrechnung des Tiefbauamtes der BVE in 

den See- und Flussuferfonds  

1,7 Mio. CHF  

Die Eckwerte entsprechen unter Berücksichtigung von Antrag 1 den Eckwerten des 
Regierungsrates auf Seite 69 das VA/AFP 19/20-22.  

+  

FiKo-Minderheit (Stucki) 3b Antrag 
Ablehnung des Voranschlags 2019 

 - 

 
 


